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NDB-Artikel
 
Förner, Christian Orgelbauer, * 1610 Löbejün bei Könnern/Saale oder Wettin, †
1678.
 
Genealogie
V (Lorenz od. Martin?), Zimmermann u. Bgm. in W., Erbauer d. Kirchen in W. u.
L.; Schwager →Joh. Wilh. Stegmann († 1637), Orgelbauer, Organist u. Bgm. in
W.; ledig;
 
N Joh. Caspar Trost|sen. († vor 1645), Reg.-Advokat u. Organist in Halberstadt;
 
Groß-N Joh. Caspar T. jun., Orgelbauer, Tobias Gottfr. T. († um 1719),
Orgelbauer, 10 J. bei F. tätig;
 
Ur-Groß-N Gottfr. Heinr. T. (1673-1759), Orgelbauer (u. a. Schloßorgel in
Altenburg/Thür. 1733-39).
 
 
Leben
F.s Schwager, der Orgelbauer J. W. Stegmann, wurde sein Lehrmeister. Von F.s
Orgelbauten kennen wir 1667 Halle, Dom (Springladen; hier war G. F. Händel
1702/03 Organist), 1673/75 Halle, Sankt Ulrich (in F.s Auftrag von L. Compenius
ausgeführt), 1675 Weißenfels, Augustusburg (von J. S. Bach wiederholt gespielt;
mehrere Orgelwerke Bachs rechnen mit den Besonderheiten dieser Orgel) und
Fischbeck/Weser. F. war naturwissenschaftlich interessiert und bestrebt, die
Erkenntnisse seiner Zeit auf diesem Gebiet dem Orgelbau zugute kommen zu
lassen; seine Schrift „Vollkommener Bericht, wie eine Orgel aus wahrem Grunde
der Natur… soll gemacht… werden…“ (1684) ist verschollen. Möglicherweise
stand er in Verbindung mit O. von Guericke. Auf Grund der Lehre vom Luftdruck
und seiner Messung von Galilei und Torricelli erfand F. die seither gebräuchliche
„Windwaage“, die den Winddruck der Orgel auf einfache Weise mit Hilfe einer
Wassersäule mißt. Von dem nachmals nach England ausgewanderten und dort
als „Father Smith“ berühmt gewordenen Thüringer Orgelbauer →Bernhard
Schmidt wird angenommen, daß er ein Schüler F.s war.
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